
DIE KUNST ZU VERBINDEN

Das Projekt „Die Kunst zu verbinden“ ist 2023 gestartet und widmet sich dem 
Ziel, das Bewusstsein für Menschen mit einer kognitiven Beeinträchtigung zu 
schärfen und die Kunstwerke dieser Künstlerinnen und Künstler in den Mittel-
punkt zu stellen. Dieses Projekt soll zeigen, dass anders begabte Menschen 
einzigartige Perspektiven und kreative Ausdrucksform haben, die wertvoll 
und bereichernd für die gesamte Gesellschaft sind. Der Fokus liegt darauf, die 
Barrieren zu durchbrechen. Kunst ist eine wunderbare Möglichkeit, die Men-
schen zu verbinden. Inklusion entsteht durch Austausch, Inspiration und Mut.
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Prolog
In unserem Kunstatelier treffen sich 20 Menschen mit einer Beeinträchtigung, um gemeinsam ihre 
Passion für die künstlerische Gestaltung auszuleben. Die Kunst ist für sie ein Mittel, um ihren 
Gedanken und Emotionen auszudrücken und sich mit anderen zu verbinden. Dieses Projekt ist 
entstanden, weil diese Künstler und Künstlerinnen als solche wahrgenommen werden müssen 
und wir ihren Platz in der Kunstszene legitimeren wollen.

Die Künstlerinnen und Künstler in unserem Atelier haben eine unglaubliche Fähigkeit, die Welt um 
sie herum auf ihre eigene, einzigartige Weise zu betrachten. Sie sehen Dinge, die vielen anderen 
Menschen verborgen bleiben und können diese in ihrer Kunst auf wunderbare Weise ausdrücken. 
Ihre Kunstwerke sind ein wertvolles Zeugnis ihrer Gedanken und Gefühle und verdienen es, der 
Welt präsentiert zu werden. Doch das Atelier von insieme WiZU ist nicht nur ein Ort, an dem 
anders begabte Künstlerinnen und Künstler ihre Fähigkeiten entfalten können. Es ist auch ein Ort 
der Begegnung und der Freundschaft. 

Die Menschen, die hier zusammenkommen, inspirieren sich gegenseitig und können aus ihrem 
institutionalisierten Alltag ausbrechen. Unser Atelier zeichnet sich durch eine freie Ausdrucks-
weise und Selbstbestimmung aus.

Ziel
Unser Ziel ist es, durch verschiedene Vernissagen die Gesellschaft zu sensibilisieren und die In-
klusion zu fördern. Wir möchten Barrieren beseitigen und das Potential von Menschen mit einer 
Beeinträchtigung zeigen. Wir sind davon überzeugt, dass Diversität als Chance betrachtet werden 
muss und die Kunst eine Brücke schlagen kann zwischen Menschen mit und ohne Beeinträchti-
gung. 
Die Kunst zu verbinden ist die Stärke dieses Projektes. Menschen zusammen zu bringen ist das 
Leitbild von insieme WiZU.

Indem wir die Werke unserer Künstlerinnen und Künstler der Öffentlichkeit präsentieren, möchten 
wir zeigen, dass es in der Vielfalt unserer Gesellschaft eine unglaubliche Stärke gibt. Wir möchten 
darauf aufmerksam machen, dass Menschen mit einer Behinderung nicht ausgeschlossen wer-
den müssen, sondern dass man sich auf ihre Fähigkeiten und Talente konzentrieren soll. 

Inklusion ist kein abstraktes Konzept, sondern die Summe konkreter Handlungen, die im Alltag 
gelebt werden können. Die Kunst hat die Gabe, Vorurteile abzubauen und ein Gefühl der Einheit zu 
schaffen. In einer Welt, die oft von Unterschieden und Konflikten geprägt ist, gilt die Kunst als Vor-
bild für gelebte Inklusion.



Thema
Das zentrale Thema der Ausstellung ist die Frage „Wer bin ich?“ Dieses Thema eröffnet einen 
Raum für Selbstreflexion und die Betrachtung der eigenen Identität. Es ermutigt Besucherinnen 
und Besucher dazu, über ihre eigene Vielfalt nachzudenken und zu erkennen, dass wir alle einzig-
artige Wesen sind, unabhängig von unseren Fähigkeiten oder Einschränkungen. Die Kunstwerke 
der Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung dienen als Inspiration, um die verschiedenen Facet-
ten der menschlichen Identität zu erkunden.

Zeitplan
• August 2024 Vorbereitung und Planung
Ideensammlung für mögliche Themen und Techniken
Beschaffung der Materialien und Werkzeuge

• August 2024 bis März 2025 Kreativer Prozess
Künstlerische Arbeit wöchentlich während 4 Stunden
Individuelle und Gruppenarbeit an den Kunstwerken
Regelmässige Bewertung und Rückmeldungen

• März 2025 bis April 2025 Vorbereitung der Ausstellung
Auswahl der finalen Kunstwerke für die Ausstellung
Organisation und Gestaltung des Ausstellungsraums
Beschreibungsdossier zu den Kunstwerken

• Ab Mai 2025 Ausstellungen und Eröffnungsveranstaltungen
Vernissagen
Führungen durch die Ausstellungen für Besucher und Besucherinnen

Ausstellung: 12.09.2024 - 13.02.2025 
auf allen drei Stockwerken des Stadthauses Opfikon

Vernissage: 12.09.2024, 18.30 Uhr
 im Aufenthaltsraum oder auf der Terrasse des Stadthauses



Budget
Beiträge Teilnehmende 	  	   5‘700
Subventionen 			   23‘500
Total Ertrag			   	 29‘200

Betreuungskosten 		  24‘500
Betreuung Ausstellungen	   5‘500
Miete Atelier			     6‘500
Material   				      7‘700
Organisation  		   	   4‘500
Kommunikation 			     2‘200
Diverses   				      1‘800
Total Aufwand  			   62‘700

Defizit		                     -33‘500
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Finanzen und Budget
Um das Projekt „die Kunst zu verbinden“ erfolgreich umzusetzen, sind wir auf Spenden angewie-
sen. Die fairen Teilnehmerbeiträge und Subventionen allein reichen nicht aus, um innovative und 
inklusive Projekte wie dieses zu realisieren. Die individuelle Betreuung von Künstlern und Künstle-
rinnen mit besonderen Bedürfnissen erfordert viele personelle Ressourcen. Wir setzen das Kunst-
material nachhaltig und sparsam ein, doch die Kosten dafür sind hoch. Genauere Informationen 
zur Finanzierung finden Sie in unserem Budget.
Wir möchten Sie herzlich dazu einladen, Teil dieses besonderen Projekts zu werden und möchten 
uns für die Prüfung unseres Gesuches bei Ihnen bedanken. Mit Ihrer Spende können Sie dazu bei-
tragen, dass das Projekt „die Kunst zu verbinden“ erfolgreich umgesetzt wird. Ihre Unterstützung 
hat direkte Auswirkungen auf die erfolgreiche Realisierung und den Erfolg des Projekts.


